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Liebe Bad Fischau-BrunnerInnen!

Der Frühling ist die beste Zeit um neu auf-
zutanken und die Lebensenergien wieder 
aufzufüllen. Am 23. April 2006 findet in 
Bad Fischau-Brunn von 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Volksschule ein Gesund-
heitstag unter dem Motto „RUNDUM 
G‘SUND“ statt. Alle gesundheitsbewuß-
ten GemeindebürgerInnen sind herzlich 
eingeladen, sich an diesem Tag über Ge-
sundheit, Wohlbefinden und Fitness zu 
informieren und beraten zu lassen. Das 
Angebot reicht von Fachvorträgen und  
Diskussionen zu den Themen Alterna-
tivmedizin, Körper und Energie, Körper 
und Bewegung, Reinigung  durch Fasten 
über Atem und Bewegung bis zur Ent-
spannung und Zeitmanagement. 

Die Initiative „Gesunde Gemeinde“ hat 
zum Ziel, mit präventiven Maßnahmen 
zur Gesundheitsvorsorge und Gesund-
heitsförderung im Gesundheitswesen 
beizutragen. Nutzen Sie die kostenlosen 
Angebote im Rahmen dieser Aktion.

Schloss Bad Fischau. Im Zuge von Säu-
berungsarbeiten am Dachboden des 
Schlosses während der Wintermonate 
zeigte sich, dass die Tramdecke an eini-
gen Stellen beschädigt ist. Bei der darauf-
hin durchgeführten Untersuchung durch 
einen Statiker sowie eines Sachverstän-
digen  des Holzforschungsinstitutes wur-
den in einigen Dach- u. Deckenbereichen 
mehrere Schadstellen festgestellt. Durch 
eine Sofortmaßnahme konnte eine die-
ser Stellen abgesichert werden.

Nach Einlangen der angeforderten Gut-
achten wird der Gemeinderat, je nach 
Dringlichkeit, über erforderliche Sanie-
rungsmaßnahmen zu entscheiden haben.

Es wurden zwar bis zum heutigen Tag 
ca. €400.000,- in unser Schloss inves-
tiert, weitere größere Baumaßnahmen 
bleiben uns jedoch nicht erspart. Wir 
müssen davon ausgehen, dass uns die 
Baustelle, besonders aufgrund begrenz-
ter Finanzierungsmöglichkeiten, noch ei-
nige Jahre beschäftigen wird.

Wir haben ein Jugendlokal. Im Lau-
fe der vergangenen Jahre wurde unse-
re Jugend des öfteren mit der Bitte um 
Schaffung eines Jugendlokals vorstellig. 
Jetzt ist es soweit! Der Gemeinderat hat 
beschlossen, zu diesem Zweck ein Lokal 
anzumieten.
Dazu mein Wunsch an die interessierte 
Jugend: Bitte meldet Euch beim Ob-
mann des Ausschusses für Jugend und 
Sport, Herrn GR Norbert Handler unter 
der Mobil-Nr. 0664/453 63 00. Mit ihm 
könnt Ihr die weitere Vorgangsweise zur 
Führung dieses Lokals besprechen.

Ferienbetreuung Sommer 2006. Der 
Ausschuss für Familie u. Soziales hat ver-
einbart, auch heuer wieder von Mitte Juli 
bis Mitte August die Kinderbetreuung 
durchzuführen. Außerdem arbeitet der 
Ausschuss zur Zeit an einem Modell zur 
Betreuung von Kindern, die aus Alters-
gründen – Kinder knapp unter 3 Jahren 
- noch nicht im Kindergarten aufgenom-
men werden können.

Altpapier. Mit Jahresmitte wird auch in 
unserer Gemeinde die Altpapiersamm-
lung auf Haussammelbehälter umge-
stellt. Durch diese Vereinfachung wird 
die Unsitte, die öffentlichen Papiercon-
tainer mit Schachteln, Kartons und div. 
Abfällen vollzustopfen, abgestellt. Kar-
tons und Pappe können wie bisher bei 
der Grünschnittdeponie abgeliefert wer-
den.

Einladung. Ich möchte Sie hiermit einla-
den, am Gründonnerstag, dem 13. April, 
zum Erfrischungsstand bei der Grün-
schnittsammelstelle zu kommen und sich 
an Ort und Stelle über die Neuerungen 
zu informieren. Sie können dort nicht 
nur die neuen Sammelbehälter und die
Caritascontainer, sondern auch die neue 
Plastikpresse besichtigen.

Ich wünsche Ihnen frohe und gesegnete
Ostern, den Urlaubern Erholung und
gesunde Heimkehr und uns allen endlich 
frühlingshaftes Osterwetter!

Herzlichst
Ihr Michael Schäffler
Bürgermeister

Vorsorge&Medizin

Das Programm unseres Gesundheitstages
Sonntag, 23. April, 14:00 bis 19:00 Uhr, in der Volksschule

Vorwort

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn, Wr. Neustädter Str. 12721 Bad Fischau-Brunn; 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Michael Schäffler; Konzept und Grafik: dagner.partner Werbeagentur

Seite 3Seite 2 Gesundheitstag

Blutdruckmessen für Youngsters
Ist Ihr Kind fit?  Dr. Michael Fink bietet 
eine spezielle Prophylaxe. Hier können 
Knirpse ihren Blutdruck messen lassen. 
Weiters informiert er über Infektionen, 
Immunität und Impfungen bei Kindern.
Dr. Michael Fink, Facharzt für Kinderheilkun-
de, Poppengasse 12, Bad Fischau-Brunn 

Gezielte Prostatavorsorge
Dr. Günter Fischer erklärt, warum eine
gezielte Prostatavorsorge für Männer 
wichtig ist. An Ort und Stelle können sich 
Interessierte einem Check-up unterziehen.
Vorträge: 15:00 und 16:30 Uhr
Dr. Günter Fischer, Facharzt für Urologie,
Auf den Riegeln 2, Bad Fischau-Brunn

Medizinische Frauenberatung
Dr. Renate Hausleitner, Fachärztin für
Gynäkologie steht allen Mädchen und 
Frauen mit Fragen und Antworten rund 
um den weiblichen Körper zur Verfügung. 
Dr. Renate Hausleitner, Fachärztin und Wahl-
ärztin für Gynäkologie, Institutsg. 11,
Bad Fischau-Brunn

Wenn die Seele um Hilfe ruft 
Dr. Martin Omasits gibt Antworten auf 
die neuen Volkskrankheiten Angst und 
Depression in seinem Vortrag „Kann ich nicht 
oder will ich nicht“. Vortrag: 17:30 Uhr
Dr. Martin Omasits, Facharzt für Neurologie 
und Psychiatrie, Bahngasse 39, Wiener Neustadt

Der Mensch als Ganzes
Dr. Marianne Putz  informiert über ihr 
ganzheitliches medizinisches Spektrum, 
inklusive Akupunktur. Die Allgemein-
medizinerin vergleicht auch mitgebrachte
Blutdruckmessgeräte mit eigener
Messung und erklärt Blutdruckwerte. 
Darüber hinaus werden Interessierte über 
die Möglichkeiten einer Hospiz- und
Palliativbetreuung informiert.
Dr. Marianne Putz, Wiener Neustädter Str. 11,
Bad Fischau-Brunn

Gesunde Gefäße
Angiologe und Facharzt Dr. Andreas Haiden
und Bernhard Kowanz bieten die Mög-
lichkeit, das vernetzte System unserer Ge-
fäße mit Hilfe von Ultraschall an Beinen 
und Hals zu untersuchen. 
Dr. Andreas Haiden, Facharzt für Innere Medizin,
Zusatzfacharzt für Angiologie

Venen-Check-up
Helnwein - Orthopädietechnik  informiert 
über das vielfältige Angebot der Firma 
Helnwein und führt vor Ort einen Venen-
funktionstest durch. (absolut schmerz-
frei!)
Helnwein Orthopädietechnik – Bandagist –
Sanitätshaus, Wiener Neustadt, Deutschgasse/
Grazerstrasse – AKH Ambulanzebene

Helfer in der Not – Das Rote Kreuz
Hier erhalten Besucher wichtige Infor-
mationen über den Gesundheits- und
Sozialen Dienst, sowie Hauskrankenpflege.
Darüber hinaus werden Blutdruck-, 
Blutzucker-, Cholesterin- und Körperfett-
messungen durchgeführt. Mit Hilfe einer 
lebensgroßen Puppe können Lebens-
rettungs-Maßnahmen geübt werden.

Leise Töne besser hören
Ein Schnellhörtest der Firma Neuroth 
macht’s möglich. Erfahren Sie, wie gut Sie 
hören und welche Möglichkeiten es gibt, 
besser zu hören.
Firma Neuroth, Wiener Neustadt

Gute Sicht
Optik Jirasko bietet mittels Computerseh-
test die Möglichkeit, Ihre Sehtüchtigkeit 
festzustellen.
Jirasko Optik, Wiener Neustadt



Gedächtnistraining
Elisabeth Fischer, Ergotherapeutin, stellt 
die Förderung von Hirnfunktionen vor 
und wird einen Einblick in ihren Berufs-
alltag geben. 
Elisabeth Fischer, Ergotherapeutin,
Johannesweg 4, Bad Fischau-Brunn

Menschen. Leben. Bis zuletzt. 
DGKP August Rosenkranz informiert über 
die Tätigkeiten des mobilen Hospiz.
Mobiles Hospiz der Caritas Erzdiözese Wien

Tiere helfen Leben 
Tiere sind die besten Therapeuten und 
tragen wesentlich dazu bei, dass das 
physische, psychische und soziale Wohl-
befi nden von PatientInnen verschiedener
Altersgruppen verbessert wird. Der
respektvolle Umgang zwischen Tier und 

Mensch ist das Ziel des Vereins „Tiere

helfen Leben“. Franziska Trkal, Steinbrunn

Vorträge: 15:00 und 16:30 Uhr

Niemand ist one Feler
Bei Christine Gruber, Dipl. Legasthenie-
therapeutin, Lebens- und Sozialberaterin
i.A., sowie Lern- und Konzentrations-
trainerin fi nden Sie professionelle Hilfe
bei Legasthenie, Dyskalklie und Teil-
leistungsstörungen.
Christine Susanna Gruber, Hangweg 1,
Bad Fischau-Brunn, www.wiffzack.at

Der Weg zur Gelassenheit
Cool zu sein ist ziemlich in. Dass Cool-
ness und Gelassenheit aber nicht immer
dasselbe sind, weiß Gabi Wießner,
Diplom-Lebensberaterin, Hauptstraße 23, 
Bad Fischau-Brunn.

Mut zum Neubeginn
Ulrike Schermann unterstützt ihre Klienten
bei der Persönlichkeitsentwicklung, gibt 
Stärke und Mut in Partnerschaft und Beruf.
Ulrike Schermann, Dipl. Mentalbetreuerin, 
Wiener Neustadt

BALANCE&WOHLFÜHLEN

LEBEN&HILFE

Wohltuende Berührung
Dagmar Braun-Holzer gibt Tipps zur 
Selbsthilfe. Sie  informiert über klassische 
Massagen, Fußrefl exzonen, Lymphdrainagen,
Akupunktmassage und  Pilates, die das  
Körperbewusstsein stärken, Osteoporose,
Gelenks- und Wirbelsäulenbeschwerden 
vorbeugen. Fitnessbewusste erhalten 
eine Einführung in die Grundtechnik des
Nordic Walking um 15:30 und 17:00 Uhr.
Fachinstitut für Massage und Gesundheit, 
Dagmar Braun-Holzer, Wienerin 3a,
Bad Fischau-Brunn

Schamanisches Tun und Reiki
Schamanismus ist die älteste Methode, 
das Bewusstsein für Heilzwecke und
Problemlösungen einzusetzen; vorgestellt 
von Iris Kaiser. Reiki bedeutet heilsame 
Lebensenergie. Durch sanfte Berührun-
gen wird der Energiefl uss angeregt, die 
Selbstheilungskräfte aktiviert. 
Iris Kaiser, Veranstalterin schamanischer
Seminare, Reiki Lehrerin, Ungarfeldgasse 315, 
Bad Fischau-Brunn

Räuchwerk, Öle, Steine
Sonja Hemetsberger von „om namah“ 
informiert über Aromatherapie, Räucher-
mischungen und Räucherharze, Heilsteine,
Heilsteinmischungen und Numerologie, 
Astrologie, Aura- und Raumclearing,
Gentle Touch und diverse Energie-
Lösungsarbeiten.
om namah – Sonja Hemetsberger,
Wiener Neustadt

Yoga gegen den Alltagstress
Johanna Wendel zeigt, wie Sie mit fern-
östlicher Entspannung wieder Balance 
in Ihr Leben bringen können, stressfrei 
und ohne Leistungsdruck. Vorführung: 
16:00 und 17:00 Uhr
Johanna Wendel, Praxis und Lehrinstitut für 
Yoga, Nuad (Thai Yoga Bodywork), Wirbel-
säulen- und Beckenbodengymnastik und
Partner-Shiatsu, Wiener Neustadt

Umgang mit Emotionen
Katerina Albrechtowitz, Lebens- und
Sozialberaterin, informiert über
Kinesiologie, Familien-Stellen, -Gefühle
und deren körperliche Auswirkungen.
Katerina Albrechtowitz, Dreistetten 102,
Bad Fischau-Brunn

BEWEGUNG&FITNESS 

KÖRPER&ERNÄHRUNG
Im Einklang mit Deinem Körper
Johanna Schneider bietet neben Körper-
arbeit, wie Ortho-Bionomy, Quantum-
bodywork und Mentaltraining auch Koch-
workshops und Hilfe bei Ernährungs-
umstellung an. Sie gibt gerne ihre lang-
jährigen Erfahrungen in der gesunden 
Küche und bei Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten weiter.
Joya – Haus für Massage, Energiearbeit und 
Fitness, Johanna Schneider, Poppengasse 13, 
Bad Fischau-Brunn

Lebensmittel und Mensch
stehen bei Bio-Fiedler im Mittelpunkt. 
Der Fachmarkt bietet Lebensmittel in 
höchster Bio-Qualität an. Menschen, die 
durch Allergien geplagt werden, können 
sich über gluten-, lactose- und eifreie
Produkte informieren.
Bio-Fiedler, Wiener Neustadt

Basen für die Ausgeglichenheit
Ein ausgeglichener Säure-Basen-Haushalt 
ist Voraussetzung für innere Harmonie
und Leistungsfähigkeit unseres Organismus. 
Ob Ihr Körper übersäuert ist, untersucht 
Barbara Kremser mittels Teststreifen.
Verkostung von Basenprodukten und
chinesischen Kräutertees runden das
gesunde Programm ab.
Kräuter-Drogerie Führer, Winzendorf

Wasserbelebung durch Grander
Wasser ist unser wichtigstes Lebens-
mittel. Um den Körper bei all seinen
Funktionen optimal zu unterstützen
brauchen wir ausreichend Wasser.
Information über die positiven Aus-
wirkungen des Grander Wassers bei:
Gina Menzler, Grander Technologie,
Bad Fischau Brunn

Fleißige Bienen
Fleißige Bienen produzieren unendlich 
viele Arten von Honig. Edmund Pirringer, 
Obmann des Imkerverbandes, lädt ein 
zur Honigverkostung. 
Edmund Pirringer, Imkerverband
Bad Fischau-Brunn, Blumentalgasse

Turnverein für Jung & Alt
Der Turnverein bietet verschiedene Aktivi-
täten für alle Altersgruppen. Bei Kaffee und 
Kuchen können Sie sich über das Angebot 
informieren. Vorführung um 14:00 Uhr.
Tina Hannah, Pointengasse 3, Bad Fischau-Brunn

Senioren laden zum Tanz
Vorführung: 14:30 Uhr. Fröhliches Mit-
einander, Bewegung und Gedächtnistraining 
stehen im Mittelpunkt dieser Tanzform.
Eva Pirringer, Blumentalgasse, Bad Fischau-Brunn

Fair play - Fußballfans vor
Von 16:00–17:30 Uhr können Kids im 
Turnsaal mit fair gehandelten Fußbällen 
aus aller Welt spielen. Ballspiele, die Her-
stellung von Fußbällen und die Gestaltung 
eines eigenen Fußballlogos sind das Thema 
des Workshops vom Weltladen Wiener Neustadt.

Die Erotik des Tanzes
Bauchtanz macht nicht nur Spaß, sondern 
trainiert auf sanfte Weise den ganzen 
Körper. Alles rund um den Bauchtanz
erfahren Sie bei Margit Stimmig.
Vorführung: 18:30 Uhr
Margit Stimmig, Mannersdorf, Bauchtanztrainerin

Beckenboden
Andrea List-Margreiter informiert um 
15:30 Uhr über die Wichtigkeit eines
intakten Beckenbodens.

Alle Sinne aktivieren
Am Gesundheitstag bietet der Eltern- & 
Kind-Verein „Kleine Welt“  in der Kinder-
betreuung einen Stationenbetrieb zum 
Aktivieren aller Sinne an: Schmecken, 
Riechen, Fühlen, Hören, Sehen, Tasten. 
Verein „Kleine Welt“, Eltern-, Kind- & Jugend-
zentrum, Wr. Neustädterstraße 12,
Bad Fischau-Brunn

Gesundheitsforum 
Die Regionalbetreuerin Dagmar Braun-
Holzer präsentiert das Angebot des
niederösterreichischen Gesundheitsforums.

Bücher runden das Programm ab
Barbara Rettberg betreut die Bücherecke
und informiert über Wissenswertes zu 
den Themen Gesundheit, Wohlfühlen, 
Chinesische Lebensanalyse und Wohn-
qualität im Alltag.
Barbara Rettberg, Eisensteinweg 2,
Bad Fischau-Brunn

Kinderaktion „Wo wächst Schokolade?“
Kinder von 5-12 Jahren erforschen in 
einer „Schokoladestation“ den Weg des 
Kakaos. Bei einem Quiz winken süße 
Preise aus dem Weltladen Wiener Neustadt 
und natürlich Schokolade und Kakao zum 
Verkosten!

Come Together-Buffet 
Der Verein „Kleine Welt“ übernimmt das 
Verkaufen von Broten und Säften.
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Am 3. März 2006 eröffnete regina 
- die Königin der Küchen - das erste
österreichische Entertainment Küchen-
studio in Bad Fischau-Brunn.
An jedem letzten Montag im Monat 
werden Vernissagen, Lesungen und
musikalische Live-Acts veranstaltet.

reginaplaza Küchenstudio

Bauhaus Straße 3

2721 Bad Fischau-Brunn

Tel. 02622/25050

Öffnungszeiten:

Mo–Fr: 9:00 bis 20:00 Uhr

Sa: 9:00 bis 18:00 Uhr

Wir wünschen viel Erfolg

Neue Betriebsansiedlungen in Bad Fischau-Brunn

Dani ś Haarwerkstätte
Neuübernahme

Am 17. März 2006 hat Frau Daniela 
Pfisterer den Frisiersalon von Frau Karin
Kugler übernommen. Perfektion in 
Schnitt und Farbe, um telefonische
Terminvereinbarung wird gebeten.

Daniela Pfisterer

Hauptstr. 8

2721 Bad Fischau-Brunn

Tel: 02639/7190

Öffnungszeiten:

Di., Mi., Fr.: 8.00-18:00 Uhr

Do. und Sa.: 8:00-13:00 Uhr

Bea Shop
Batterien – Elektrogeräte – Akkus

Frau Sieglinde Ganster hat ein Fach-
geschäft für Elektrogeräte eröffnet.
Hier finden Sie eine große Auswahl 
an Einbau- und Standgeräten sowie
Küchenzubehör.

Sieglinde Ganster

Hauptstr. 7

2721 Bad Fischau-Brunn

Tel. u. Fax: 02639 / 23620

Öffnungszeiten:

Mo., Di.,Mi.,Fr.: 9:00-12:00 Uhr, 15:00-18:00 Uhr

Do.: 9:00-12:00 Uhr

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 30. März 2006 den Jahresabschluss 
2005 genehmigt. Sowohl die Einnah-
men als auch die Ausgaben der laufen-
den Gebarung waren geringer als 2004, 
das Ergebnis der laufenden Gebarung 
bietet mit € 666.240,- ausreichenden 
Spielraum für Kredittilgungen und au-
ßerordentliche Vorhaben.

Die Ertragsanteile an Bundesabgaben so-
wie die Gemeindeabgaben stellen nach 
wie vor die wichtigsten Einnahmequel-
len dar. Die Kommunalsteuereinnahmen 

konnten durch erfolgreiche Betriebsan-
siedlungen auf € 494.730,- erhöht werden.

• Der Betrieb des Thermalbades ergibt 
 ein jährliches Defizit von € 39.000,-
• Das Schloss Fischau belastet den
 Haushalt mit € 17.000,- 
• Die Musikschule ergibt ein jährliches
 Defizit von € 88.000,-

Durch eine vom Gemeinderat beschlos-
sene Erhöhung der Musikschulgebühren 
kann dieses Defizit um ca. € 10.000,-
reduziert werden.

Die Summe der Rücklagen reduzierte 
sich durch Entnahmen für Grundan-
kauf von € 429.246,- auf € 230.100,-
Der Schuldenstand der Gemeinde erhöh-
te sich durch ein Überbrückungsdarle-
hen von € 430.000,-, das im Jahre 2006
wieder zurückbezahlt wird, auf
€ 5.117.575,-.

Die wichtigsten Kennzahlen unserer
Gemeinde seit 2003 sowie einen Ver-
gleich mit niederösterreichischen
Gemeinden gleicher Größe entnehmen 
Sie bitte den folgenden Tabellen :

Finanzreferent Vzbgm. Reinhard Knobloch präsentiert

Jahresabschluss 2005

Kennzahlen absolut 2003 2004 2005
Einnahmen der lfd. Gebarung 3.550.628 3.861.725 3.721.987

Ausgaben der lfd. Gebarung 3.192.970 3.108.635 3.055.747

Ergebnis der lfd. Gebarung 357.658 753.090 666.240

Tilgungsausgaben 347.947 344.252 356.013

Freie Finanzspitze 9.711 408.838 310.227

Freie Finanzspitze in % der ldf. Einnahmen 0,27% 10,59% 8,33%

Maastricht-Ergebnis -174.626 334 -500.848

Ertragsanteile 1.427.405 1.440.255 1.520.420

Gemeindeabgaben 841.924 1.031.574 998.672

Gebühreneinnahmen 839.652 856.977 790.825

Ausgaben für Strassen, Wasserbau, Verkehr 507.623 516.229 741.785

Personalausgaben 762.560 848.288 949.902

Gemeindebedienstete 27 21 25

Finanzschuld 4.321.908 4.827.656 5.117.575

Zinsausgaben 121.027 113.618 128.645

Durchschnittliche Verzinsung 2,80% 2,48% 2,60%

Kennzahlen pro Kopf 2002 2003 2004 NÖ Vergleich
Einnahmen der lfd. Gebarung 1.302 1.321 1.437 1.381

Ausgaben der lfd. Gebarung 1.063 1.188 1.156 1.139

Ergebnis der lfd. Gebarung 238 133 280 242

Tilgungsausgaben 103 129 128 158

Freie Finanzspitze 135 4 152 84

Maastricht-Ergebnis 41 -65 0 18

Finanzkraft gem. § 21 FAG 2005 795 798 791 773

Ertragsanteile 538 531 536 530

Gemeindeabgaben 294 313 384 288

Gebühreneinnahmen 307 312 319 244

Ausgaben für Strassen, Wasserbau, Verkehr 128 189 192 158

Personalausgaben 268 284 316 261

Gemeindebedienstete je 1.000 Einwohner 11 10 8 8

Investitionen 517 279 425 405

Finanzschuld 1.611 1.608 1.796 2.016

Zinsausgaben 37 45 42 54

Einkaufen in Bestzeit
Reinfahren - Aufladen - Heimfahren

Eröffnung des neuen Hornbach
Baustoff-Zentrums im Sommer 2006:
5.000 Artikel auf über 5.000 m².

Hornbachplatz 2

2721 Bad Fischau-Brunn

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8–19:24 Uhr

Sa.: 8:00–17:00 Uhr

Alles unter einem Dach

Am 28. April 2006 wird der PLUS-Markt 
neben Hornbach eröffnet. 1.800 Artikel 
werden zu Diskontpreisen angeboten.

Hornbachplatz 2

2721 Bad Fischau-Brunn

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:00 – 19:00 Uhr

Sa.: 8:00 – 17:00 Uhr

Gut und günstig

Seit Februar 2006 gibt es in Bad Fischau-
Brunn eine HOFER-Filiale.

Bauhaus Straße 3

2721 Bad Fischau-Brunn

Öffnungszeiten:

Mo.-Do.: 8:30 –18:30 Uhr

Fr.: 8:30 –19:00 Uhr

Sa.: 8:00 – 17:00 Uhr

Seite 7

Wir freuen uns, über neue attraktive Betriebe in unserem Gewerbegebiet entlang der ehem. Bundesstrasse 21 berichten zu können. 
Aber auch im Ort tut sich einiges; neue Geschäfte leisten einen wichtigen Beitrag zur Nahversorgung und Lebensqualität.
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Sicherheit

Helmut Halvax, geb. 1954,

wohnhaft in 2833 Bromberg/ Bucklige Welt

Private Interessen:
Kunst, Kultur, Literatur, Reiten, Bogen-
schießen...
 
Beruflicher Werdegang:
1977 Eintritt in die Bundesgendarmerie, 
Ausbildung in Wien;
1979 - 1981 Dienstverrichtung
im Bezirk Mödling;
Seit 1981 Dienstverrichtung im
Bezirk Wr. Neustadt, unter anderem:
10 Jahre Stellvertreter des
Postenkommandanten in Sollenau;
8 Jahre Postenkommandant in Hoch-
wolkersdorf (bis zur Schließung 2002);
Bis Jänner 2006 Stellvertreter des
Postenkommandanten in Wiesmath.
Seit 01. Februar 2006 „Polizeiinspektions-
kommandant“ in Bad Fischau-Brunn.

Meine Ziele:
Mehr als 15 Jahre habe ich im Zuge 
meiner Dienstzeit vorwiegend Krimi-
naldienst verrichtet. Da die anfallenden 

Gerichtsdelikte im Bereich der PI Bad 
Fischau-Brunn leider seit Jahren ständig 
steigen, sehe ich besonders auf diesem 
Gebiet erhöhten Handlungsbedarf! 
Durch die laufende Neuansiedlung von 
Industrie- und Gewerbebetrieben in den 
Gemeindegebieten, hauptsächlich aber 
entlang der B 21 in Bad Fischau- Brunn, 
ist leider mit einer erhöhten  Zunahme 
der Eigentumskriminalität zu rechnen.

Dazu ist es dringend erforderlich, den 
Personalstand der PI Bad Fischau um 
mindestens zwei Beamte zu erhöhen. 
Mit durchschnittlich fünf Beamten, die 
in den letzten Jahren zur Dienstverrich-
tung zur Verfügung standen, kann man 
- neben all der anderen polizeilichen 
Aufgaben - Kriminalität nur verwalten, 
jedoch keinesfalls erfolgreich bekämp-
fen. Ich halte es darüberhinaus auch 
für besonders wichtig, den Kontakt zur 
Bevölkerung, den Gemeinden und ande-
ren Institutionen weiter zu verbessern, 
da eine erfolgreiche kriminalpolizeiliche 
Arbeit auf die Mithilfe der Bevölkerung 
angewiesen ist.

Es muss auch gewährleistet sein, dass 
die Verkehrsüberwachung und andere 
Aufgaben ebenso wirkungsvoll durch-
geführt werden können. Meiner per-
sönlichen Ansicht nach muss sich gute 
Verkehrsüberwachung besonders gegen 
rücksichtslose Verkehrsteilnehmer rich-
ten, die durch ihr Verhalten eine Gefahr 
für die Allgemeinheit darstellen oder die 
Lebensqualität der Bevölkerung beein-
trächtigen. Verkehrssicherheit und deren 
Überwachung ist ein sehr komplexes 
Thema. Auch in diesem Bereich ist die 
gesamte Gemeinschaft gefordert. Die 
Vorbildwirkung der Erwachsenen, bauli-
che Maßnahmen, Aufklärung usw. sind 
mindestens ebenso wichtig und effizi-
ent, wie Überwachung und Strafe. 
Die Polizeiinspektion Bad Fischau-
Brunn ist Tag und Nacht unter der 
Tel.Nr. 059133-3371 erreichbar.
Da die Dienststelle selbst nicht immer 
besetzt ist, wird Ihr Anruf nach Sollenau 

weitergeleitet. Lassen Sie sich verbinden 
und schildern sie Ihr Anliegen, was dann 
umgehend den Beamten aus Bad Fischau 
per Funk mitgeteilt wird oder Sie werden 
direkt mit den Beamten im Außendienst 
per Handy verbunden.

Der neue Inspektionskommandant Helmut Halvax

Für mehr Sicherheit in Bad Fischau-Brunn!
Rad- und Fußweg Wienerstraße

Sicherheit hat Vorrang!

Polizeiinspektion Bad Fischau-Brunn

Tel.: 059133-3371
24 h-Hotline

Sicherheit

Zwei Drittel aller Unfälle mit Perso-
nenschaden ereignen sich im Ortsge-
biet. Opfer sind häufig die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer, wie Fußgängen und 
Radfahrer. Besonders gefährdet sind vor 
allem Kinder und ältere Menschen.

Unfallursache Nummer 1 ist in Öster-
reich Fahren mit überhöhter Geschwin-
digkeit. Dennoch gelten Geschwindig-
keitsübertretungen leider vielfach noch 
als Kavaliersdelikt.
Wer überhöhte Geschwindigkeit still-
schweigend toleriert, spielt mit der Ge-
sundheit und dem Leben von Menschen. 
Schon 10 km/h Geschwindigkeitsüber-
schreitung bei 40 km/h erhöhen das 
Verletzungs- und Todesrisiko von Fuß-
gängern um 25 bis 30%.

Bad Fischau-Brunn setzt auf Ver-
kehrssicherheit. Die Marktgemeinde 
Bad Fischau-Brunn hat sich für ein aktives 
Handeln im Sinne der Verkehrssicherheit 
entschieden und die Firma VeloMeter im 
März 2006 beauftragt, Geschwindig-
keitsmessungen in der Wiener Straße, 
der Wiener Neustädter Straße und der 
Hauptstraße durchzuführen.

Mit 137 km/h vor Wohnhäusern 
vorbeigerast. Im Bereich Wiener Stra-
ße zwischen Bahnübergang und Auto-
bahnunterführung ist zwar Tempo 100 
erlaubt. Wie die Messungen zeigen, 
gab es einen beträchtlichen Anteil an 
Fahrern, die wesentlich über 100 Stun-
denkilometer fuhren. Der Spitzenwert 
lag bei 137 km/h und das unmittelbar 
vor Wohnhäusern! Im Bereich vor dem 
Bahnhof in der Wiener Neustädter 
Straße wurden bis zu 73,8% Tempo-
limitüberschreitungen (über 50 km/h)

und bis zu 31% Toleranzwertüberschrei-
tungen (über 60 km/h) festgestellt. Relativ 
gute Werte wurden vor dem Spar Markt 
in der Blätterstraße gemessen. Jedoch 
gab es auch hier Fahrzeuge die mit fast 
80 km/h vorbeibrausen.

Die komplette Auswertung der Mes-
sergebnisse wird erst in den nächsten 
Tagen zur Verfügung stehen. Die Markt-
gemeinde Bad Fischau-Brunn wird auf 
Basis dieser Messdaten entsprechende 
weitere Maßnahmen zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit setzen.

„Bad Fischau-Brunn setzt aktive Maß-
nahmen für mehr Verkehrssicherheit: In 
der Wiener Straße wird vom Bahnüber-
gang der Gutensteiner Linie bis zur Auto-
bahnunterführung ein von der Fahrbahn 
getrennter Fuß- und Radweg errichtet. 
Wie wichtig diese Maßnahme ist, zeigen 
auch die Geschwindigkeitsmessungen in 
diesem Bereich, die ‚Spitzenwerte‘ von 
137 km/h ergaben.“
Bürgermeister Michael Schäffler infor-
mierte sich über den Baufortschritt.
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Geschwindigkeitsmessung im Ort



Kreative Freizeitgestaltung mit Spiel und Spaß

Kinderbetreuung in den Sommerferien

Vom 17. Juli bis 11. August 2006 wird 
Kindergarten- und Volksschulkindern 
kreative Freizeitgestaltung mit Spiel, 
Spaß und Unterhaltung geboten.

Die Kinder werden von Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 16:00 Uhr im Kinder-
garten (1. Woche in der Volksschule) 
beaufsichtigt.

Wir bitten Sie, Ihre verbindliche 
Anmeldung bis 31. Mai 2006 am 
Gemeindeamt Bad Fischau-Brunn 
abzugeben.

Kostenbeitrag:
€ 40,- für einheimische Kinder
€ 50,- für auswärtige Kinder

Soziales Soziales

Verein Sonnenkinder

sucht Tagesmütter

Für nähere Informationen steht Ihnen 
unsere Organisationsleiterin,  Frau Ute 
Ebner-Kraus, in einem persönlichen 
Gespräch zur Verfügung.

Verein
„Tagesmütter  - Initiative Sonnenkinder“
Johann Strauß Gasse 30
2700 Wr. Neustadt
Mobil: 0650/775 00 07

tagesmuetter-sonnenkinder@chello.at
www.sonnenkinder.at 

Tagesmutter Brigitte Merth

Noch Plätze frei!

Brigitte Merth, Ta-
gesmutter beim Nie-
derösterreichischen 
Hilfswerk, betreut 
Kinder bis 14 Jahre. 
Freizeitakt iv i täten 
werden nach Lust 
und Laune gestaltet:

Schwimmen, Radfahren, Basteln,
Babykrabbeln– Spaß haben sie überall!
Bei Interesse rufen Sie mich bitte an: 

Brigitte Merth
Bahngasse 7 
2721 Bad Fischau-Brunn
Mobil: 0676/505 77 90

Tagesmutter Andrea Blümel

Betreuung mit Herz

Wenn Sie einen gu-
ten Betreuungsplatz 
für Ihr Kind in fami-
liärer Atmosphäre 
suchen, sind Sie bei 
mir richtig. Ich habe 
einen zehnjährigen 
Sohn, halte mich 

gerne in der Natur auf, lese, male, 
bastle sehr gerne. Wenn Sie Interesse 
haben, rufen Sie mich einfach an.

Andrea Blümel
Blätterstraße 7
2721 Bad Fischau-Brunn
Mobil: 0664/512 73 98

Hanna Omasits,
Studentin

Angelika Gruber,
Dipl. Kindergartenpädagogin

Die Musikschule Bad Fischau-Brunn bie-
tet ab September (Schulbeginn) den Un-
terricht durch fachlich qualifi zierte Mu-
siklehrer für folgende Instrumente an: 
BLOCKFLÖTE, E-BASS, E-GITARRE, 
FLÜGELHORN, GITARRE, HORN, KEY-
BORD, KLARINETTE, KLAVIER, KON-
TRABASS, POSAUNE, QUERFLÖTE, 
SAXOPHON, SCHLAGINSTRUMENTE,

TENORHORN, TROMPETE, TUBA,
VIOLA, VIOLINE, VIOLONCELLO

Neuanmeldungen für das Schuljahr 
2006/2007 werden ab sofort bis 20. Juni 
2006  in der Musikschule entgegenge-
nommen. Spätere Anmeldungen kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden 
und werden auf eine Warteliste gesetzt. 

Für Auskünfte und Anmeldungen steht 
der Musikschulleiter, Herr Willi Zwittkovits
zur Verfügung. 
Sie erreichen ihn:
Dienstag von 10.30 Uhr - 12.00 Uhr und 
Freitag von 18:00 - 19:30 Uhr
in der „Alten Schule“ Hauptstraße 14,
2721 Bad Fischau-Brunn,
Tel: 02639/7370

Anmeldung ab sofort

Musikschule Bad Fischau-Brunn

Unterrichtsart Jahresgebühr in € ermäßigt in € Erwachsene in €

Einzelunterricht 50 min. 500,– 450,– 750,–

Einzelunterricht 40 min. 400,– 360,– 600,–

Einzelunterricht 25 min. 250,– 225,– 375,–

Unterricht mit 2 Schülern/50 min. 250,– 225,– 375,–

Unterricht mit 3 Schülern/50 min. 200,– 180,– 300,–

Musikalische Früherziehung 150,– 135,–   –

Ergänzungsfach (ohne Hauptfach) 150,– 135,– 225,–

Für den Besuch von zwei oder mehreren 
Unterrichtsfächern sowie für weitere Fa-
milienangehörige können Ermäßigungen 
gewährt werden. Für auswärtige Schüler 
erhöht sich der Musikschulbeitrag um 
den Gemeindeanteil (+50 %).

Ab Oktober 2006 wird bei entsprechen-
der Teilnehmerzahl für Vorschulkinder 
(letzter Jahrgang Kindergarten) und 
Volksschulkinder, die noch kein Instru-
ment erlernen, „Musikalische Früherzie-
hung“ (spielend die Musik kennenler-
nen) unterrichtet.

Im Schuljahr 2006/2007 wird der sehr 
erfolgreiche Kinderchor weitergeführt 
und die Mitwirkung für Schüler ab der 1. 
Volksschulklasse angeboten.

Die Kosten für den Musikunterricht mussten angehoben werden und wurden
in der Gemeinderatssitzung vom 30. März 2006 wie folgt beschlossen:
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Caterina Taschner, staatl. gepr. 
Lehrwart für Fitness- u. Animation



Geburten
Wir gratulieren den Eltern zu diesem
freudigen Ereignis und begrüßen
unsere neuen Gemeindebürger:

Schiessl Jonas
Sinn Anna Lena
Wendler Finn Anatol Hieronymus
Kreiderits Rudolf Meinrad
Alram Marie Stefanie
Astleitner Alexander

Hochzeiten
Zum Bund der Ehe wünscht
die Gemeinde alles Gute.

Hofer Hubert & Schöninkle Regina
Wagner Helmut & Kolbinger Martina
Reich Dieter &  Weinberger Andrea

Geburstage
Die Gemeinde gratuliert recht
herzlich zum 80. Geburtstag:

Frau Heimhilcher Emma
Frau Dr. Busch Hermine
Frau Turba Gertrude
Herr Fastner Alfred
Herr Kirsch Karl
Frau Schantl Anna
Frau Schmutzer Margareta
zum 85. Geburtstag:
Frau Seiter Gertrude

Todesfälle
Unsere innigste Anteilnahme

Frau Zeiß Adelheid
Frau Haiden Elisabeth
Herr Prof.Mag. Siedler Hans
Frau Schütz Maria
Frau Schneider Johanna
Herr Schwarz Herbert
Frau Höckerl Maria
Frau Frühwirth Elfriede
Herr Lauermann Franz
Herr Pistora Josef
Herr Prim.a.D. Univ.Prof.Dr.
Kühlmayer Robert
Herr Schmid Johannes 

Dr. Andrea Nöllner

Ärztin für Allgemein-
medizin, Fachärztin für 
Frauenheilkunde, Imago 
Paar Coach, Psycho-
therapeutin unter Super-
vision, Akupunktur

In der Ordination werden folgende 
umfassende Untersuchungen ange-
boten: Krebsabstrich, Mikroskopie des 
Muttermundes, Tastbefund, Ultraschall, 
Brustuntersuchung, Mutter Kind Pass 
Untersuchungen, Blutabnahme bei Bedarf.
Institutsgasse 11, 2721 Bad Fischau Brunn

Tel: 0650-65 19 111

Bürgerservice Gesundheit

Nützen Sie die Möglichkeit zum Blut-
spenden am Donnerstag, 20. April 2006
von 17:00–20:00 Uhr vor dem Ge-
meindeamt! Jeder kann in die Situation 
kommen, Blut zu benötigen! Sei es im 
Rahmen einer geplanten Operation mit 

Fremdblutbedarf, aufgrund eines Unfalles 
oder zur Behandlung einer Krankheit. 
Rund 500.000 Blutspenden verzeichnet 
das Österreichische Rote Kreuz jährlich. 
BlutspenderInnen leisten einen stillen 
Akt der Humanität und Solidarität. Sie 

alle spenden freiwillig und unentgeltlich. 
Blut ist ein unentbehrliches Medikament, 
aber man kann Blut nicht künstlich er-
zeugen. Wer Blut braucht, der braucht 
das Blut eines Mitmenschen. 

Wahlärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Psychotherapeutin

Neu in unserer Gemeinde: Dr. Andrea Nöllner

Seefestspiele Mörbisch

Der Graf von
Luxemburg
von Franz Lehár
Termin: 16. Juli 2006
Preis: € 49,-
(Eintrittskarte und Busfahrt) 
Anmeldungen am Gemeindeamt: 
Tel: 02639/2213

SPÖ Bad Fischau-Brunn

Frühlingsball
Samstag, den 22. April 2006 
im Hubertushof.
Beginn: 20:30 Uhr
Musik: Five Seasons
Eintritt: € 6,-, Jugend: € 4,-

Freiwillige Feuerwehr

Florianikirchgang  
Am  Sonntag, den 7. Mai 2006, findet 
der alljährliche Florianikirchgang der 
Feuerwehren Bad Fischau und Brunn an 
der Schneebergbahn statt. Start: 8:30 Uhr 
beim Feuerwehrhaus Brunn. Nach der 
Messe findet  die Angelobung der neuen 
Feuerwehrmänner statt.

Sinn Anna Lena Schiessl Jonas

20. April 2006

Blutspenden rettet Leben

Seite 13Seite 12

Generalversammlung 
Verschönerungsverein 
Am 18. April 2006 im Hubertushof
der Fam. Fromwald, Beginn: 19:00 Uhr

Programm: 
1. Bericht des Obmannes 
2. Kassabericht und Entlastung
 des Vorstandes 
3. Wahlvorschlag und Neuwahlen 
4. Anliegen der Vereinsmitglieder

Der Verschönerungsverein
Bad Fischau-Brunn bedankt sich
im Voraus für Ihr Kommen.

Hauke Rudolf, Obmann

Weitere Leistungen:
• psychotherapeutische Begleitung
• Geburtsvorbereitung für Männer „vom 
 Mann zum Vater“ von Dr. Kurt Nöllner
• Psychocoaching von Schwangerschaft
 und Geburt
• Akupunktur
• Krebsfrüherkennungsuntersuchung
• Untersuchung zur Früherkennung
 von Unterleibs- und Brustkrebs
• Psychosomatisches Gesprächsangebot
• Beratungsgespräche über den Zusam-
 menhang zwischen körperlichen Be-
 schwerden und seelischen Belastungen

• Schwangerschaftsvorsorgeuntersuchung
• Betreuung und Begleitung
 in Ihrer Schwangerschaft
• Hebammenbetreuung - in der
 Schwangerschaft und nach der
 Geburt sowie Geburtsvorbereitungs-
 kurs bietet Ihnen Ilona Schwägerl
• Teenagersprechstunde
• Sprechstunde für Mädchen und
 junge Frauen
• Beratung zur Verhütung - individuelle
 Information zu Verhütungsmitteln
 abgestimmt auf die jeweilige
 Lebenssituation



Vom 24. bis 26. April 2006 wird wieder 
eine kostenlose Sperrmüllaktion in Bad 
Fischau-Brunn durchgeführt.
Wir ersuchen Sie, den Sperrmüll erst 
am Vorabend des Abfuhrtermins, 
jedoch spätestens um 6:00 Uhr früh 
des Abholtages an den Gehsteig-
rand zu stellen.
Es werden nur jene Gegenstände mit-
genommen, die zum Haushaltssperrmüll 
gehören, das sind z.B.: Möbel, Öfen 
(nur vollständig entleert), Elektroöfen, 
Geschirrspüler, Fahrräder, Vorhangkarni-
schen, große Gartenwerkzeuge, großes 
Kinderspielzeug, Radios, Reisekoffer, 
Fensterrahmen ohne Glas, usw. 
Nicht abgeholt werden jedoch Bau-
schutt,  Kohlenstaub, Keller- und Dach-
bodenkehricht, LKW- und Traktorreifen, 
Gewerbemüll, Kleinmüll (Schuhe, Textili-
en...), Gebinde mit und ohne Farbresten, 
Bauabfälle aller Art und solcher Abfall 
der in den Müllgefäßen bzw. Behälter der 
Mülltrennung deponiert werden kann. 
Industrie- und Gewerbemüll, sowie Ver-
packungsmaterial und dergleichen von 
Betrieben und Geschäftslokalen können 
nicht abgeführt werden. Fernseher, Tief-
kühlschränke, Kühlschränke können zu 
den Öffnungszeiten in der Grünschnitt-
deponie abgegeben werden.
Achtung: Autoreifen werden nicht 
mehr mitgenommen! Haushalts-
sperrmüll ist keine Generalentrüm-
pelung.

Abholtermine:
Die angeführte Einteilung der Abholter-
mine ist nur eine Richtlinie. Es kann zu 
Verschiebungen kommen!!!

Montag, 24. April 2006   
An der Wasserleitung, Auf den Riegeln, 
Bergschlößlstraße, Bergstraße, Birken-
weg, Blätterstraße, Br. Hauptstraße, 
Dr. Bruno Rydel-Gasse, Eisensteinweg, 
Fischauerstraße, Föhrenweg, Hans Czet-
tel-Straße, Hohe Wand-Straße, Jäger-
zeile, Johannesweg, Karl-Steurer-Stra-
ße, Langackerstraße, Mühlhoferweg, 
Obere Burggasse, Redengasse, Robert 
Stolz-Straße, Schafflerweg, Schloßplatz, 
Schloßweg, Teichplatz, Viaduktstraße, 
Weingartenstraße, Wienerin, Winzen-
dorfergasse.

Ab Sommer neu

Altpapieraktion
Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Bad Fischau-Brunn hat in seiner letzten 
Sitzung beschlossen, die Müllentsorgung 
noch umweltfreundlicher, wirtschaftli-
cher und mit mehr Service für die Bürge-
rInnen zu gestalten. Künftig werden nicht 
nur Restmüll-, Biotonne und Gelber Sack 
direkt beim Haus abgeholt, sondern auch 
Altpapier.

Zu diesem Zwecke werden bis zum Som-
mer alle Haushalte unserer Gemeinde eine 
neue Tonne für die Altpapiersammlung 
bekommen. Diese Altpapier-Container 
haben ein Fassungsvermögen von 240 Li-
tern, Einzelpersonen und kleine Haushalte 
werden eine 120-Liter-Tonne bekommen. 
Vor Wohnhausanlagen werden große 
Container mit einem Fassungsvermögen 
von 1.100 Litern aufgestellt. Die Bereit-
stellung eines eigenen Altpapier-Contai-
ners ist mit keinerlei Kosten verbunden! 

Gemeinde mietet Jugendlokal

Neuer Treffpunkt für Jugendliche

Gratiskarten für Rapid – GAK

Schnell anmelden
Jugendliche von 14 bis 24 Jahre aus Bad 
Fischau-Brunn haben Dank einer Ab-
machung zwischen Mario Müller (JVP 
Obmann) und Andy Marek (Stadions-
precher & Marketing bei SK Rapid) die 
Möglichkeit, beim Spiel Rapid gegen den 
GAK live und gratis im Stadion mit dabei 
zu sein!

Das Match findet am 29. April 2006, 
18:30 Uhr im Hanappi-Stadion statt (Än-
derungen wegen ORF Übertragung vor-
behalten).

Die Gemeinde Bad Fischau-Brunn stellt 
für diesen Ausflug einen Bus zur Verfü-
gung, der um 16:30 Uhr vom Bad Park-
platz wegfährt und gegen  21:30 Uhr 
wieder dort ankommen wird.
Unkostenbeitrag �€ 5,-.

Anmeldungen bitte beim Organisator 
Mario Müller, Tel. 0699/107 21 777
Achtung: Limitiere Plätze! „Eine Gemeinde ohne Jugend ist eine 

Gemeinde ohne Zukunft“. Getreu die-
sem Motto ist die Gemeindevertretung 
bemüht, den Jugendlichen das Leben in 
Bad Fischau-Brunn so attraktiv wie mög-
lich zu gestalten. 

Das Bemühen der Gemeindevertretung 
Bad Fischau-Brunn auch und vor allem 
für die jungen Menschen lebens- und 
liebenswert zu gestalten, erstreckt sich 
auf viele Ebenen. Neben modernen und 
zeitgemäßen Freizeit- und Sportmöglich-
keiten, leistbarem Wohnraum und dem 
aktiven Einbinden in die Entscheidungen 
der Gemeindepolitik gehören natürlich 
auch gesellschaftliche Rahmenbedin-
gungen dazu. Vor einigen Monaten ha-
ben sich engagierte Jugendliche unserer 
Gemeinde an die Gemeindevertreter 
gewandt und den Wunsch nach einem 
eigenen Jugendlokal deponiert.

Jetzt klare Rahmenbedingungen 
festlegen. „Wir haben diesen Wunsch 
sehr ernst genommen, aber gleichzeitig 
kein Hehl daraus gemacht, dass es mit 
Jugendlokalen in vielen anderen Ge-
meinden massive Probleme gibt. Unter 
Einbeziehung all dieser negativen Erfah-
rungen haben wir in den vergangenen 

Wochen nach möglichen Lösungen ge-
sucht“ erklärt Vizebürgermeister Rein-
hard Knobloch. 

Der Gemeinderat hat einstimmig be-
schlossen, für die Jugendlichen unseres 
Ortes die Räumlichkeiten des ehema-
ligen Gasthauses Kaiser in der Brunner 
Hauptstrasse 19 zu mieten. Der entspre-
chende Mietvertrag wurde abgeschlos-
sen. Jetzt geht es in einem nächsten 
Schritt darum, mit den Vertretern der Ju-
gend klare Rahmenbedingungen, Kom-
petenzen und Verantwortlichkeiten zu 
definieren. Die Vermieter, Martina und 
Colin McLachlan, haben sich bereit er-
klärt, das Geschehen im neuen Jugend-
lokal einer genauen Prüfung zu unterzie-
hen.

„Wir haben grundsätzlich volles Vertrau-
en in unsere Jugend und sind überzeugt, 
dass das neue Lokal entsprechend sinn-
voll genutzt wird. Es soll zu einem belieb-
ten Treffpunkt unserer Jugend werden. 
Sollte es dennoch zu Überschreitungen 
der Toleranzgrenze oder Anrainerbe-
schwerden kommen, werden wir rasch 
und unbürokratisch handeln“ sagt Ge-
meinderat Norbert Handler als Obmann-
Stellvertreter des Jugendausschusses der 
Gemeinde.

Vom 24. bis 26. April 2006

Sperrmüllaktion
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Für eine schönere Gemeinde. „Mit 
dieser Hausabholung des Altpapiers rea-
lisieren wir ein zukunftsweisendes, um-
weltfreundliches und bürgernahes Sys-
tem – für eine schönere Gemeinde und 
mit einem noch besseren Service für alle 
BürgerInnen“ sagt Umwelt-Gemeinderat 
Klemens Sederl. Die großen, auffälligen 
und sehr oft überfüllten Altpapier-Con-
tainer werden damit aus unserem Orts-
bild verbannt. Die neuen Altpapier-Ton-
nen werden künftig alle acht Wochen 
von zu Hause abgeholt und entsorgt.
Zusätzlich wird es möglich sein, Altpa-
pier auch in die Container unserer Grün-
schnitt-Deponie zu bringen. Was gehört 
in die Altpapier-Container: Zeitungen, 
Zeitschriften, Illustrierte, Kataloge, Pro-
spekte, Bücher, Hefte, Schreib- und 
Briefpapier, Kuverts, Packpapier, Papier-
sackerln, etc.

Neues in der Grünschnitt-Deponie. 
Auf der Grünschnitt-Deponie kommt es 
zu weiteren Neuerungen und Verbesse-
rungen. Zukünftig kann man auch alte 
Kleidungsstücke, wie bei den „Humana-
Boxen“, sowie Klein- und Haushaltsbat-
terien abgeben. So wie derzeit schon 
die Papierkartons, wird es künftig auch 
eine Plastikpresse in der Deponie geben 
und damit mehr Kapazität geschaffen. 
Das Pressen des Plastiks hat darüber hin-
aus den großen Vorteil, dass bei starken 
Windböen das Plastikmaterial nicht mehr  
unseren Ort verschandelt. 

Insgesamt führen all diese Maßnahmen 
zu mehr Komfort und Service für die 
BürgerInnen, zu einem schöneren Orts-
bild und damit zu mehr Lebensqualität.

Dienstag, 25. April 2006 
Alois Windisch-Straße, Bahnzeile
Berghofgasse, Blumentalgasse, Bienen-
weg, Brunnergasse, Brückelwiesengas-
se, Feldgasse, Fischabachgasse, Gar-
tengasse, Grünegasse, Hauptstraße, 
Klühufgasse, Kohlgasse, Lerchengasse, 
Matthias Bliemel Gasse, Pappelgasse, 
Pfarrgrundgasse, Pointengasse, Pop-
pengasse, Prossetgasse, Raxgasse, Ro-
sengasse, Sonnwendgasse, Schulgasse, 
Schneeberggasse, Theodor Wichmann-
gasse, Ungarfeldgasse, Waldstraße, 
Wiesfeldgasse, Wiener Neustädterstra-
ße, Windbachgasse.

Mittwoch, 26. April 2006  
Am Saatzen, Badgasse, Bahngasse,
Deuschlergasse, Dreistetterstraße, Em-
meringstraße, Fischlinggasse, Gold-
steinstraße, Hangweg, Hanuschgasse, 
Heuweg, Hofackerstraße, Institutsgasse, 
Kadettenweg, Kapellenstraße, Leber-
weg, Neussergasse, Paulinergasse, Rai-
nergasse, Steinaebengasse, Wienerstraße,
Winzerweg, Werksiedlung, Julius Raab 
Straße, Reiterer Badesee.




